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' Auf ins Jahr 20041 ' 

Die Bienen summen dort und hier auch im Jahr 2004. 
Endlich ist es wieder soweit, es beginnt die Fasnetszeit. 

Zwar sind wir ein Jahr arter nun doch kein Grund es nicht zu tun. 
Singen, Schunkeln, Gaudi machen Ober Fasnetsscherze lachen, 

selber andre amüsieren, man mu~s es halt ms mal probieren. 

' Lasst die Handys einfach aus, geht doch mal .otme• aus dem Haus. 
Ihr werdet sehn wie schön das ist, wenn man mal nicht erreichbar ist. 

Früher ging es doch auch ohne diese Geldfresstelefone. , • 

Bis Aschermittwoch bitteschön, lassen wir die Autos stehn. 
zu Fuß, in kleinen oder großen Gruppen, kann man dann sorglos einen Schlucken. 

Dann ist die Polizei zufrieden und lassen i_hre Kellen
1 
liegen. 

Was das Motto anbelangt, ist das hinlänglich wohl bekannt 
Der Ede war für .Musketier"', weil er ein Häs schon hat dafür. 

Doch den Ede freuts nur kLXZ, denn alten andern wer es schnurz . 

• ~kabinett" macht dann das Rennen, weil das die meisten am besten können. 
Viele sparen so die Masken und Farben aus dem Schminkekasten. 

Und als Höhepunkt jawoll, kommt der Gemeinderat nach Boll. , 

Die zeigen uns, und das ist nett, wie es aussieht so ein Gruselkabinett. 
Also Leute lasst es krachen uns jelzt und hier die Fasnet machen. 'l 

Nehmt den Rest vom Weihnachtsgeld, genießt die Boller Bienenwelt, 
hin und her, was ist schon dabei, 

am Aschermittwoch ist alles vorbei. 
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Grußwort der Bienenkönigin 

lh:!81~ 1~ol~er, i~r _hond 's sicher scho vemumme, 
Als rei·Qs;n 1 5 Amt als Königin übemumme. 

hond . ':'8~le aus dem Schwobaland, 
m, die Biene zur Königin ernannt. 

füh~~~-8I
6
5_Manu die Erste, ihr liebe Leit. 18 •nker durch die fünfte Jahreszeit 

wSei_t _viele ~ohr Verbunde mit der Narretei, 
ar I in ~•nre Heimat scho als Kind dabei. 

Al~ k_l~me Teufel vu Bad Schusseried 
bin I Jetzt z'Boll zur Königin mutiert. 

Uoci eins, des ischt für mi ganz klar, 
zusamme mit em Dunz Lothar 

re~räsentier i für 's gesamte Fasnet;,escht 
die Boller Binker und au s'Narrenesdrt 
Au mit~ Wetter Manne, i sag·s ei glei 

werr I ab und zu unterwegs mal sei 

Beim Krum~-N~rrische Bachvolk ging die Fasnet los. 
Dre Stimmung dort, sie war famos. 

_LJn_d eine Woche später, ganz ohne frag 
ging s ~e Mark:etfinge zum Zunflmeistertag. 

. ~rt lache, schunkle und au singe 
ging s weiter bei de Storche in Steisslinge 

_ . und zu allerguter letzscht 
gend mir aus Zoznegg bei der SchneckebOrgler unser bescht·s. 

Zun:3 Abschluss wie jedes Johr, volle Kanne 
QOht s ge Krauchewies, mit em Wetter Manne 

Doch des wichtigscht, gebt jetzt acht, 
ist doch ne gelungne Oorffassnacht. 

Ob Schmotzige Ounschtig, ob Binkerfescht, 
holt aus Euch raus de letzschte Resdit, 

ob Fore11eesse, ob Bürgerball, 
i hoff dabei, do kocht der Saal. 

Drum sag i zum Schluss, ob rei"gschmeckte oder au itt, 
i hoff ihr mached alle mit. 

Eure Bienek0nigin 
Manu die Erste 
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A Wintergschicht 
Oder 

worum simmer eigentlich Binker? 

S'wor amol . vor gaaanz langer Zeit, so um dia 
achtzehnhunderJesesmäßig, do hot messa d Boiler Pfarr ge 
Monnwango num, Well dia grad konn ghet hond. Winter wars und 
viehmäßig kalt· Und weil er domols no ko Outo ghet hot und ge 
Monnwang bis heit no konn Zug fert hotr halt messa mit Seim 
Ressle und seinera Kutsche fahra. Ab~r dia Kutsche hot koa Dach 
g~et, war also ° Cabrio und ouserdemm no ohne Heizung und 
K~1maa!aag. Au hot er au no konni Sympatex Schtiffel geht und 
d Sch1unterhossa waret no gor it erfunda. Wells aber, wia gseit, 
imfam kaalt war. hotr Angscht ghet dasem seine Fiass verfrierad. 
Etz hotr iberleiht wanner mocha soll. Er isch id Pfarrseheier num 
ganga und hot amol gucket, wo do so rumstoht. Inera Ecka hotr en 
alda Bienakorb gfunda. So en Korb hoßt ou Binker. Ihr wissed jo alle, 
wia der aussieht. Der isch aus gflochtena Strohsoaler gmacht und 
zwar wia ebba en Korb , nu onderschrum, also s' Loch unna und obba 
wird' r immer schmäler, bis er zletscht zua isch. So en Binker hot' r 
also gnumma und hot Stroh nei dau, hot en umghehrt uff sei 
Rennwäggele gschtellt und seine fiaß im Stroh vugrabba. 

Winner so ge Monnwango kumma isch, hond alle glachet und gseit: 

"Gucked ou do na, do kunnt dr Boiler Binkerl"' 

Seither simmr d' Boiler Binkerl 

Aber d' Bo/Jianer hond au no andere Schpitznämma, wo mr het 
neomma kenna fr d' Fasnet. So zum Beischbiel wHeiliacher" oder 
wLommsiadera 

Heiliacher, well i unserem Wappo drei Heiliacher sind. 

Lommsiader, weil se friaer au mol imma kaalta Winter hond welle 
Ziagelstoa macha. Aber d Lomm war bickelhert gfrora und hot se it 
wschaffa lau. No sind se naaganga und hond d Lamm immo großa 
Hofa gsota bis er woach war. 

Kurzfassung für Zugereiste und Nichtbollianer: 
.18hundert noch etwas - Pfarrer - Mainwangen - Arschkalt- Cabrio - keine Heizung -
keine passenden Schuhe und Unterhosen - Bienenkorb (Binker) - Stroh - Foße rein 
- Foße warm - Spitzname perfekt!" 
.Heiliacher" - Wappen anschauen 
.Lommsiader"- Manne Wetter fragen 



OrOII Gott Ihr Narre ........ dea lach • ~ach !il'' J•tzt wird wl•d•r g·t•echt•t und au I lacht~ : ·: 
561• fllr d "Stlmmung fllr den Schwung, .. · •· •6!• tor d"Kat:2en•~•mm•run1 . · . -:,, 
All•• was duu Ihr braucht._ •~. t ·· 
fl•lach, WUrat, Kla od•r I raucht · •.:: 

~:.b~:~;:i:r•J.::;~
1
;::••lm Wuntwaa•n kaufe. • . -_ .. ·' 

Mit treundllch•m S•rvlc• Jetzt nantach toll. . . .. 
Ihr. Metzaer.l Relchl• ian:z Stimmungavell. 

Landmetzgerei 
Bernd Relchle ,,i 

• 88606 Sauldorf - Blchtllngen 
Tel0767613111 Fax~7 . 

~~=-erk ~Scll,, 
Holzverpackungen = 
Erwin Schmid 
i.r-11o1-81M105Sudarf - llall 
Teloton07777/93al·O T-07777/ll302•ZI 

Gasl~aus 

Schwanen 
Bol/ V 0 

Taxidriver 

Durch das gute Bier von Zoller 
Wird die Stimmung Immer doller 

. Es wird geredet und gelacht 
Bis der Schwanen Feierabend macht. 

Auch Erwin S aus K ist bei den letzten Gäst 
Und stellt dann draußen plötzlich fest 
Mensch da steht noch meine Karre 

Ihr glaubt doch nicht, daß ich noch fahre. 
Ich lauf nach Haus geschwind 

Die 2 km schafft doch jedes Kind. 
Der Beck Klaus meint: Kommt nicht In Frag 

Nicht an so nem finsteren Tag. 
Ich fahr mit deiner Schüssel heim 

Der Karl-Heinz der fährt hintendrein. 
Der Erwin meint, ja das geht klar, 

wir gehen aber noch in meine Bar. 
Auf 1,2 kleine Gläschen Wein. 

keine Widerrede, das muß sein. 
Und als sie dann die letzte Flasche haben eingenommen 

Ist Erwins Frau dazugekommen. 
Und sie bemerkt nach kurzer Zeit, 

die Taxifahrer sind selbst nicht mehr ganz fahrbereit 
und sie meint, es wird wohl besser sein, 

wenn ich mit euch beiden jetzt fahr heim. 
Doch die widersprechen: Schlag dir das aus dem Sinn, 

wenn du das tust, stehn wir im nächsten Narrenblatt drintlll!t 

Merkt euch ihr beiden - ist es noch so gut gesponnen 
Es kommt doch alles mal ans Licht der Sonnen, 

A ~ 
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0 0. GriKhbom ,,d K,, Sd,m0<k A 
-Z.1ttrasu im Sdwan. Dieter 
Hafffleker. BoU 

In crc kakle Nad under de Woche im Januar i!Jches gsei. 
D'Chcfin vom Hausdia i,ch scho im Bett, weil um die Johrcsz.cit iscbes do jo b'swders nett. 
De Dieter Schwarz schleicht zu seiner Hau.,dier nci. weil er wie immer leise will 9Ci.Er will 
au noit nei i sei Bett, ,.,.,-cll uffcm Kmnebc isches jo manchmal au ni ganz nett. Und etzt Oe 
Fernseh bei Schwarzes rennt und rennt, obwohl de Dieter uffem Kannebc mitderwCilc scho 
mindcschdens oi Stund lang pennt. 
Angenehme Trlume des hot de Dieter kctt, plötzJich vowached er so um 4 Uhr morgens und 
willisßctt. 
Dia halb Nath hot der scbo vopemt und als er vowachct isch, sieht er du jo dia schl 
Grischtbombcleichdung im Wohnzimmer no brennt. 
Durclw\and und todal vowirrt. de Dieter zum Grischbom na int. 
So viel Kabel und au Zeig wder dem Grischbom dunna lcit.Schnell zieht er de Sch'dcger mit 
cmme Rugg und scho leid alles um .... D'Bom und au der schAnc Schnug !? 

So ein Mischt de Dieter sich dienst, er nbcrlegt sich scho, wiea er des bei d'Uli wohl widder i 
dia rechte Batm nei lengt. Im l)jctcr isches zu Haare raufen. ctzt moß er nbcht Jobr au no 
ncic Grischbomkuglc kaufe. Wia de Dieter des lcLschtendlich bcibroat bot 9C'inertt Frau. des 
woßt bis hcit lcKier gar ko Sau. 

Narri, Narro !! 

Willi Vanil/i 
a~se~:illi aus dem Boller Land, 

übt n . ß:bellstar weitum bekannt, 
ei eiß,g mit_dem Ball das Spiel, 

nrnai zu siegen ist sein Ziel. 

00Ch ist de W . 
da sind . r eg ~h•n sety steinig, 

Ta f Sich wohl die meisten einig. 
dass er strengt e~ sich nun an, 

an auch auf thn zählen kann. 

: :: ;onntag nun, da musst du ran, 
So s ~uchen wir nun jeden Mann."-

~ncht der Trainer Frank zu ihm 
- .wir spielen da voll auf Gewinn." 

In_ Hoppetenzen beim Fußballplatz 
0 nimmt_ er auf der Ersatzbank platz'. 

as Spiel das wogt bald hin lXld her 
das freut Reserve-Willi sehr. ' 
Doch die Boller ohne Glück 

liegen bald 3 null zurOck. ' 

Der Willi ist nun voll Elan 
da ruft ~er Trainer .mach dich ~m,• 
NOCh einmal rutsdlt er auf der Bank 

endlich, denkt er, Gott sei Dank. ' 
. . Da fährt mit einem lauten Knacken 
ihm am langer Speißen in den rechten Hint~rbacken. 

Der Wi~li wird ganz blaß im Gesicht 
weil dieser Holzspitz elend sticht. ' 

. 1 ka it kicka," schreit er vor, 
und schon fällt das vierte Tor. 

.Mit dem S~iße_n", entfahrt es seinen Lippen, 
.kann ich_ d~ses Spiel nicht kippen.• 

So kann der Wilh m1! der Zweiten heut nicht siegen 
- und Hoppetenzell ist aufgestiegen! 

lt 



Wir bieten an: 
uer..-uns $:.mtlich.r Reifen von 
,,.,mh.aften Hers.tellem-
R.cifcnrnont.ge bis 52 Zoll 
muchlnell_ 
Raifet1re~r•tur helO und kalt.. 
swtion.,.•s. Aus.wu,hten MoCOf"-
rad bis Pkw. 
Elektronlnhes Auswuchten. . ::.~·:!."~:,=::.~,,.,.,,y) 
S<hlauchlager YOn bls '2 ZolL 
St-lge SA-Angebote 
Gesch•rtsz.elt.en Mont.ag,-freiWg 
ab 'l&Uhr 
s.ams.&ag 8-16 Uhr 
,m,n,er preis.wert und .uueu 

[ru@0'1®®@10®lnl~U ®iäur 
~~t~•1;;;M•.::.1F~~m;'} h 33 
Der kleine Relfendlenst mit dem großen Servl«!. 

NIi DRUCK 
Maria E. Birker 
Kirchstr. Z4 

8605 Sauldorf-Bichtli"9"n 
el: 07575/ 925303 

••"'",\, Fu:07575/!JZ5304 ,,. 
Das richa\\_~hiM: zu jeder Zeit für Narren und 
für andere Leut,für Große oder Kleine 
das findet man auf einen Ruck bei 

MB DRUCK 
T-Shirts- Sweat Shirts- Polo-Shirts- Caps - Kissen 
Frotteewaren und vieles Andere. Was nicht am Lage, 
ist, wird besorgt 

Kleine Sünden straft der Herr sofort/ 
Oe Rolf hat nämlicti 1 • 

no hät me se eibaut d rn ~t. Flonan die Eigengstor frisch gricht. 
' enn 1sch se aber bloß no 5cm weit offgange. 

Und das des au alle se sondem nned, hat de Rolf se it glei wieder ausbaut, 
WoChelang zu'gschlosse glau1 

Und siehe da .. 

E Frau hat dem Rolf denn mitte z' München de Schirm uff de Kopf ghaue .. 

.. . und 8 paar Täg Sehpater hättem en alte Maa z' Tuttlinge im vubeilaufe 
uff de Schue gschbuckt! 

Und 'E Ringgebadi lached se immemo wenn de Rolf mit Fenster kummt.. 

' ,•:.r _., 
~ ·' 

-
,.Des sind doch d'Veggel im Bomm vum Millersepp, • 

sprach d'lsabell Sprenger über die Spitz'FrOsche. 

Egbert versucht auf Hochdeutsch die Kinder vom Joper ins Haus zu jagen: 

nJetzt geht ihr aber nein• 

~Immer die Danzerei vorhe,.-

(ein altgedienter Elferrat) 



. St~kelcr Str. 8 
Sauldorf I Ra~t 

Tt_l.ll7~7R/2.'91 

Kirchstr. Z4 
8605 Sauldorf-liddlin,en 
el: 07575/ 925303 

••"'\\ Fu:07575/925304 , .. 
Das richa\\_~hirt zu jeder Zeit für Narren und 
für andere Leut,für Große oder Kleine 
das findet man auf einen Ruck bei 

MB DRUCK 
T-Shirts- Sweat Shirts- Polo-Shirts- Caps - Kissen 
Frotteewaren und vieles Andere. Was nicht am Lage1 
ist, wird besorgt 

Sprüche 2003 

Walter M zum neuen Faierwehrfahrzaig: 

,J)tJS iseht B Rsumfahrzeig, VOnne hocked de Kommandant, hinde d'Aschdronaute. • 

Meli im Schwanen: 

.. Tu nich( so Viel Sprudel in den Schorle, 
ich muss no Autofahre. • 

llse stört sich nachts an den quakenden Frosch im Spitzens Teich: 

„Dem wirf I en Sack Zement; sein TOmpetr 

,.Des sind doch d'Veggel im Bomm vum Millersepp, • 

sprach d'lsabell Sprengar über die Spitz'FrOsche. 

Egbert versucht auf Hochdeutsch die Kinder vom Joper ins Haus zu jagen: 

1 .Jetzt geht ihr aber nein" 

.Immer die Danzerei vorhe~ 

(ein altgedienter Elferrat) 



Mlrmaured, 
betonlered und 
verputzed und 

prenger 
Bau esch 

wenn du willst _ _j_~--'--'--
dond mir au __.l..~-'---:=--...1-_ _ ...1..--,------j 

plattle 
und de Hof Hafenacker 4 
pfleschtera. 'D" 077T7 / 1120B12 Fax 920811 

Anton Hensler 
Sägewerk- Holzhandel 
Im Klaueösch 3 

Tel : 07575 / 2495 

Fax: 07575 / 856 

Schnitthölzer Jeder Art HobelWaren • Hol::r:decken 
Lohnschnitte Holzschutz 

Soanolatten - FuBb6den 

TOvu.,..._, ~telle 

t<f'Z•lrlMWldlNtzung 

Klaus Wetter 
Kfz • Technlkerbetrieb 

Am Steinbruch 2 

88'06 Sauldorf - Boll 

Telefon 07777 - Sff ,.,.rax 07777 - 7501 
Mobil 01 70 - 5419370 

, t 
Figo Karussell! 

Nachts IAuft Figo ganz allein, 

1 
von der Weihnachtsfeier heim. 

doc Adler Krumbach wan ganz toll, 
h Jetzt gehts hcimwarts Richtung Soll. 

. Tags darauf berichtet er, 
wie war dieser Heimweg schwer. 

. 1 ware dort wo alle sind, -
im Adcler, hab Bier gctrinkt. 

U~d weil i fast geschlaft bin ein, 
1 denken so ich gehen heiml 

1 geh mit Fuß weil Fahrrad platt, 
und auch keine Stitzrad hat. 

Auf alte Straße Richtung Ball , 
jo, jo so wars jawoll, jawoll. 

Doch unten dann am Keller Bier, 
da muss i pipi mache mir. 

Rechts von Strass ist Blech als Balken, 
da hab ich mi dran festgehalten. 

Und dann, warum, i wisse nix. druckts von hinten-
ist kein Witz., i falle über lange Bleche, 

vielleicht i habe Kreislaufschwäche. 

Meine Fuße hangt in Luft, und i habe laut gcruft. 
Mit einer Hand hab i mi halten, 

an die lange Eisenbalken. 
Mit viel Kraft und viele Glick 

ich komme auf die Straß rurick. 

Dann i sehe ganz zum Schluss, 
unten. da iste große Fluss. 

Wa denke du wer mi da sucht, 
in die breite tiefe Schlucht? 
1 w!re do grad glatt ersoffe, 

wenn von Adeler i heimgeloffe. 

Und die Moral von der Geschicht, 
Figo mache pippi nur mit Licht! 
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l , ' • Alles für die Katz \ 
Dcshot sich au D'Hildc Stdm~Joll'•amldcn&t- t. , 
De Berthokl hat nlmlich ICho .... mol m ae a"llit „ I bin jo g 'spann! wem·• bei UR1 mol 
....ic, wehe Hlhnchcn aefl'r' 
Ocr Chef vom Haus der hol det wclltmxl _._. D'Hildc bei, Alex Scllk,9ICr au glei oas 
b' schdellc. 
Noch a baar Dlg scbo i.,chc:s -,weid. de Allll• Dele&>n de Hilde sei bml au geit. 
O'Hildejodiaiscb,cbopnzOl.-llelklk:b• ..... dcs ganzescho wr. , 
Waades imOfcnrohrbciStc&ndianlJ.-_.lllaamxme vo sicb gcit. , "·· 
Schmore dord des do \-'Or sieb m., do wird• lkli 1lelcbdimmt frcia Ihren ML 

Und nun isch des endlich.,...., de Als-.-i,,,. de Jcuclxle Slppll. 
Er scibcr bot jo gar nirmlc l()lcll lAII, .. f.1llml « a aei Frau ad Mcli Sc:bloller weiter geit . . 
Dia moß nun wia a Wtlde. falft .......... Sle&m. Hilde. 
Sie ldinglct WlCl ruft ums pmic: H1111. dodl ... ~, ___. i9cht bei Stefans Dlmia Zuhaus. 

;> 

Und wcU au Ihre Z.Cid fordrenm. m. tw I O,_ des Hlhnchen ad Hlllldier m hingt. 
llildes Ka12en dond n - ,. -pi•- den Fese~ . . .. 
Familie Stefan kumld Hoam --lieb 10 m Flllchc, etzt hinget dil m die leere 

Daschc. 
D'Hildc aber merkt glei wa i,cla...._.md•aleilln Katze awisicrt. 
Dm F;cl,e, si1zed do sind ganz Wand .,..... m, hc:h pd s' Katzcmaul 

Des war·s wohl mit dem Brota.aberloadeiw-elibes Rota. 

D'Mcli Schlosser hol sich aunix beaesdcqpuadckmm.dcs Hllhnchen a Oier1111'hlngt . 
'j:' 
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Adler Krumbach - nachts halb drei 
Jedoch Die SV Weihnachtsfeier ist vorbei. 

0 S!et,t den Jungs nach Tanzen noch der Sinn 
run, fahren sie nach Heudorf hin. 

So gegen fünf leert sich der Saal 
Jetzt reicht es auch für dieses Mal. 

De~ Sch~rsch Kohli hat seine Karte nicht mehr. 
er Wirt sagt nur: .Gibt mir sofort 50€ her" 
~Was? 50 Mäuse für ein einziges Bier?" 
~Halt deine Klappe und gibs endlich mir!· 

Der Stani ist noch als einziger mit dem Auto da 
. Und so fährt er halt 2mal, ist ja klar. 

Beim ersten Mal hats dem Taler nicht mehr gereicht 
Er war der 6. und das Auto ist nur fü r 5 geeicht. 

Drum geht er wieder zum Eingang hin, 
doch ist seine Jacke schon in Stanis Auto drin. 

Am Eingang stehn Typen mit breiten Schultern und nichts im Kopf 
Die weisen ab den frierenden Tropf 

.Hier kommst du heute nicht mehr rein , 
und solltest du ein Eisklotz sein" 

Die anderen Boiler gehen dann zu ihm raus 
Und ziehen abwechselnd die Jacken aus 

So wird dem Taler wieder warm 
O hne seine Kumpels häts ihn gefroren dass gotterbarm. 

t 
RITTER 



•V•rat"~.F ......... . .............,.,_ . 
...... rn-~-ltlil.___...,..,...,,.,,. ... 

SCHWA RZ"I" 

'J'Rllt,IS,' 

.6tekon .... , ..... , -D. SCHWARZ a. PAR'INER 
~Str.l 
88605 Sauldorf- Boß 
Teldoa: 07777-239 Fu: l!!IM 
-..i.: d'rln-k i(II % 

Württembergische -"' 
DB V wintertbur 

t 

MARKSTEIN ER 
FRÜCHTEMARKT , 

FASANENGARTEN 3 

Tel. : onn / 1638 

88605 Sauldorf - Boll 
Fax: 07777 / 1770 

Mobil 0171 / 3510033 

Mittwoch 15.00 Uhr -19.00 Uhr 
Freitag 16.30 Uhr -19.30 Uhr 
Samstag 17.00 Uhr-18.00 Uhr 

PRISEN GIPFEL 

Die letzte Meldung: 
lmFasanegat 

de W:ohnt en Maa (de Vadder vu de Sonnia) 
er nimmt fcrs Lebe gem en Pris 

w, n des jo gsund isch., des isch gwics. 
den gäret °?eh en normale, im blaue Plckle 

er II, weil do hottcr sei bsundcrs Gschmlckle. 

Sei!:~ '!1°uem immer e Mischung zemmcstelle, 
So llmmt datse des Rezept nAmig vuzelle . 

d&$ de:~a!~!r;:0::!:r'~~:::;~~-
Des wi rd denn glagcret i de Kuchc innere Bix, 

der Fa.sancgatcschmalzlersupermix. 

Und wies halt so ischt, ab und zue geits e Fcscht, 

Nou;~,~ !u;:~~ !:'e 
und zum Schluss hoßfs ammel, s'war jo so schU. 

lt aber so i unserem FaJI 
denn dia Frau vum Schnupfcr trifft a 'raJsche Wahl. 

Sie ischt namlich a de Bix vulcumme 
und hot stattem Kaffee de Schnupftabak aussem Kaschte gnumme. 

Dia Brie hot aber scho ausgsäe wie en Kaffee. 
Nochem erschte Schisscle kunnt dia Frog „ wend.er no mee?" 

Dia Weiber hond kerig d"Nasc nuffz.ogge, 
also de Kueche den kame lobbe. 

Aber de Kaffee der hol so im Hals gretzl beim Schlucke, 
mc sot am Endmol uffs Verfalldatum gucke. 

No ischt dia Frau wie vum Dunndcr droffe, 
etz hond Ihr meinem Maa de Schnupftabak gsoffe. 

Und dia Moral vu dcre Gschich1: 

Was beschtimmt ischt für den Zinken, 
soll me it als Brüe trinken. 
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Elektrofachgeschäft 
Bichtlingcn 

Fax 07575 /93052 
Tel : 07575 / 93oSO 

Ferdinand Lohr 

fOI Ho,;1\-J t.f-undS'deftbOUINI Te lefon 
MUhll~ '1T17& f 22S 
Klos und 0777&931900 
Betonwerk_ 

Kies-u. Transportbetonwerk 

Josef Martin 
Garten und Landschaftsbau 

, ßeratung , Planung ,Ausführung 

Malnwangerstr. 16 88605 Sauldorf· Boll 
Tel onn /9209 -13 Tel 9209 • 88 (prlv) 
Fax onn 19209 - 14 

Etf kleine Elferräte 

dem ei~=nkleine Elf~äte zum Narrentreffen gehn, 
War es viel zu kalt, da waren's nur noch zehnl 

Z~hn kleine Elferrate sich auf die Fasnet freun, 
der eme ha1 fast keine Zeit, da waren's nur noch neun. 

Ne~n kleine Elferrate haben einen draufgemacht, 
danach hegt einer krank im Bett, da waren's nur noch acht. 

~t kleine Elferräte am Zunftball sich vergnügen, 
der eme muss zum Rosenball, da waren's m, noch sieben. 

Sieben kleine Elferrate gehn an die Arbeit jetzt, 
der eine bekam Hausarrest, da waren's nur noch sechs. 

_ Sechs kleine Elferrate mit Ihren gelben Strumpf, 
die Saufen einen untern Tisch, da waren's nur noch fünf. 

Fünf kleine Elferräte haben kräftig Schnaps probiert, 
den einen plagt danach die Gicht, da warn sie noch zu viert. 

Vier kleine Elferrate sind lange schon dabei 
Und wenn mal einer nicht mehr kann, dann sind es mx noch drei. 

Drei kleine Elferrate gehen in den Schwanen rein, _ 
der eine sdiläft am Tresen ein, da waren se noch zu zwe,n. 

Zwei kleine Elferrate wären gerne mehr, 
beim Kesselfleisch sind's wieder elf, da freuen sie sich sehr. 



--_,, ___ .. 
td. ,m,1•• 
Pu ormt•111 
MolllOntNOIIN 

Unser Team, das in .allen Fragen runi 
um die Immobilie für Sie da ist! ) 

1 ;;;::;'.":~-"'" • RalfSchilHng 
-. . Bn irks~iter 

LBS..Ocratungsstelll" im H;iu~e d!!r Sparbsse 
Conradin-krl"utier-S.traße 21, 88605 MeKklrch 
Fon o 75 75/2 01-4 15 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

Tops & Flops im Jahr 2003/ 

TOPS 

lrmgard baut Alte;~ 
- [sch des it e Gmehaus _ 

---.!._w_•_s ____ _, 
Gemeinde bald bankrott ? 

• H6rmal ?! -

Rentnerausflüge fallen dem Roststift 
zum Opfer! 

- Sieh mal ?! • 

Forderverein wi,d gegrür'ldet Neue Halle soll gebaut werden 
- Osterweireru11g - - Ein Denkmal!. 

eter Schwarz ~ieh~-F~hrfest ,-:----------------, 
grandios durch Bolfer Spieler wandert zum VfR ab! 

- Li.ghtWo/[ _ - Wechseldxel -

Boll hat jetzt 2 Feuerwehrautos 
- Zwaierwehr. 

Neuer Förderverein bringt in Krumbach 
keine Besenwirtschaft organisiert 

-A bese Wirtschaft-

Zweite holt in der Vorrunde nur 2 Punkte 
- Ein bisschen bi • 

Joe erwischt Liebespaar bei Katastrophale sanitäre Einrichtungen 
Lehmgrube beim Krumbacher Narrensprung 

- Joe must go on • . Dixiland -

Gemeinsame Ausfahrt von 8KB + Binker 
- Fahrn Fahm Fahm auf der 

- Aulobahn -

·ster Hofmann geben Konzert Nächtliches Gequake im Froschteich 
in Ball vom Spitz 

- Spitzmaulfrosch -

ltgentalerstraße in gleißendem 
Orangelicht 

- Der Schein trügt -



•v.lllst Dueln gutestor Dlrl<aUfe 
dann muBt l)all nllch Krumbach laufe. 

. De Braune Flole macht Dir eins 
. gut und fel · 

denn es saJI Jo schlieBUch fOr lAn er seL 

Roland Braun Torbau Malenberg 2 
Tel.:077 /7/1540. neo, &IIUldod. Krumblleh 

Ein Herr verlangt ein pur DamenstrDmpfe • Fragt die Verkäuferin : nFOr IIUe 
Gattin ? oder darf es efWas besseres sein ?" 

Was ist das schönste am Seltensprong 7 - Der Anlauf 

.. Wie komme Ich denn bitte Ins Museum 7" - ,. Lassen Sie sich auatopfen I" 

Der Mann hat hauptslchllch deshalb einen Kopf, damit eine Frau Ihn 
verdrehen kann. 

Bandit mit klon od„ Stein 
wrputzt oder p&iu.111: ein 
der GMMrd der bechnt dich 
promtund ...... 

Bichtling11n 

Gerhard Greinacher 
BllUllnlerndrmen und 
Bauservice 

Tel.,,_ 07575 / 4747 
Fax 07575/3481 

Sei, warz-Breit-Platt! 

ma1 ~m ~ctna_chtszcit, da ist es Brauch 
i s,c. mit Familie oder Freunden 'auch. 

So 151 man festlich inspiriert 
dementsprechend furstlich wird diniert . 

s· i Bis. di~ Konsequenz vum Ganza, 
sch~ dir mmma wohl, es spannt da Ranza. 

merDo· hilft nur eins, s'ischt zum Haare raufa, 
leiht uff's Sofa oder goaht ge Spazieralaufa . 

Die Frauen Version eins, die Männer zwei, 
~ ho sind dia aus dem Haus dussa gsei. 

. Richtung Schwackenreute und Baggersee, 
so e, ile Winterwanderu ng ischt doch wirklich schee . 

. Doch kurz vor dem Ziel passiert es im nu, 
bei Großvaters Fuß löst sich die Sohle vum Schuh. 

Mensch ischt des jetzt aber blamabel, 
und vor allem gar nimma reparabel. 

Bei einem 20 Jahr alten Schuh ist es passiert, 
wieso's da Ops unna an Fuaß na friert . 

Doch was an der Sache so wahnsinnig toll, 
es sind no 3 Kilometer zruck bis ge Soll . 

Zu dem Desaster, so a Sauerei, 
hond mir it amol a Handy dabei. 

Da wandert er zurOck, Opa der frivole, 
einmal mit und ohne Sohle. 

Genau gesagt kam er dann heim, 
mit einem trockenen und einem nasskalten Bein. 

ADCnds seiht Vera zum Bernd mit Vernunft, 
wenn'd do mol it i da Fasnet kunscht. 
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SCHWARZ"E„ 

u.&,' &\\·····-· 
.-ltekon 

~u. PARlNER 
........._Str.l 
118605 Sauldorl• Doll 
Ttlefoo: 07777-239 Fu: 1:iM 
....wl;~n-k;.a;)I U + 

Mir maured, 
betoniered und 
verputzed und 

Y,üstenrot_ 

Württemberllische 

"""""""'"' 

DB V wintert/JUT 

"'[},~· 

prenger 
Bau esc ·· 

wenn du willst _ __t_~ _ _l_L.....~--=-.~--i 

dond mir au rL~=}~~~~~~~~ti~~~it::::J::::J plättle 
und de Hof HafenA r 
pfleschtera. "Ir 07777 1920812 Fax 920811 

l 

l etzte Nachrichten 

De Mexer Rcichlc hat 11 . K . 
Etz hottcr . _so e_ is reiz _gi ßoll c Fcscht bcliffere. 
No hotter ;~r lt gw1s~t, wo _dia Wirtscha~ ischt . 

~kt, gang I mol m Schwane g1 frogc . 
So ischtcr denn zum Schorsch 

Schorsch hot gs~it, ,,im Kreiz e Fescht? Des kaa ·bloß z'Monnwang sei. 
, Denn ischt hal~ de Reichle gi Monnwang gfahre. 

Ob s denn klappt bot m11 dem Fescht, isch de Redaktion it bekannt. 

\ 

De Martin-Joe ischt mit seinem Laschtwägele i dia Lommgrueb 
gfare gi Dreck ablade. 

nd denn ischt do e Auto gstande und hottem grad de Weg vuspeert. 
No ischter _ausgstiege und bot welle luege wa do los ischt . 
Dem Joe smd bald d" Auge rausgflogge wonner gsea hot, 

dass do grad zwoa voll bei de Sach sind. 
He Kolleg, hotter denn gseit, 

,,bischt au beim ablade? - und des am Samstigmittag um dreie." 
Denn isch des Weib saumäßig vurruckt worre, 

hot dau wia so a Furie. 
Denn sindse dafugfare. 

Und de Joe bot au kenne ablade. 



ganz ohne Bargeld geht es an den tollen Tagen nicht1 

Damit Sie auch in der närrischen Zeit auf nichts verzichten 
müssen, erhalten Sie an unseren Geldausgabeautomaten 
Bargeld - und das 24 Stunden am Tag! 

1:tJ Volksbank Meßkirch eG 
,_ ..., Raiffeisenbank--- - · 

.. 'fl~ 
• c~:w&:~~;ti_c_l;,i,,.l. -_:__ __Ä~ ~ 

1 
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